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2.  Runde 

D E U T S C H O L Y M P I A D E      2014 

9. Klasse 

 
TEST I. Wie ist es richtig? 

1. Hast du etwas von Helmut gehört?   – Ja, gestern bin ich _______ zufällig begegnet. 

a. ihn   b.  zu ihn  c.  seinem  d.  ihm 

2. Ist das wahr, was Peter gesagt hat?  -Du ich glaube _________ Wort. 

a.  zu ihm kein  b.  ihm kein c.  ihm keines      d.  ihn keinem 

3. Was ist denn passiert?  - Ich habe jetzt keine Zeit, aber wenn du willst, _________ 

a. ich erzähle dir die Geschichte ein anderes  Mal         b. ein anderes  Mal  ich erzähle dir die Geschichte 

c.erzähle ich dir die Geschichte ein anderes  Mal        d. erzähle die Geschichte ich dir ein anderes  Mal 

4. Fahrt schon los! Ich komme in einer ___________  nach. 

a. Uhr b.  Stunde c.  Wecker d.  Reise 

5. Sind Sie mit unserem Vorschlag ___________?   - Nein,  ich stimme nicht zu. 

a.  einverstanden b.  vertraut c.  vernünftig d.  klar  

6. Ich komme bestimmt, aber ___________ nach 9 Uhr. 

a. fast b. nur  c. ganz  d.  erst 

7. Bitte seid __________ da, der Film fängt um 16.15 Uhr an. 

a.  pünktlich b.  genau c.  sicher d.  nur 

8.  Du solltest ihren Vorschlag nicht so schnell ____________. Denke erst gut darüber nach.  

a. beraten  b.  behaupten  c.  ablehnen  d.  entwickeln 

9. Ich halte den Lärm nicht mehr aus.  – Hab Geduld, ___________ einer Woche werden die Bauarbeiten 

beendet. 

a. seit  b. in  c. um  d. bei 

10. Wenn man auf den Straßenverkehr nicht aufpasst, hat ____________ schnell einen Unfall. 

a. er b. der  c. man  d. jener 

 

 

TEST II.  Lesen Sie den Text. Welches Wort (a, b oder c) passt in die Lücken 1–7? 

 

Liebe Jenny, 

 

ich wohne jetzt   ___1___   einer Woche in meiner neuen Wohnung. Es   ___2___   mir hier wirklich gut. 

 

Meine Nachbarn, Toni und Maria,  sind sehr nett. Sie haben mir beim Umzug   ___3___   und mich zum 

Essen eingeladen. Sie haben zwei Hunde, die   ___4___   im Garten spielen.  

 

Ab morgen muss ich   ___5___   arbeiten. Ich bin froh, dass ich für den Umzug einige Tage Urlaub 

bekommen habe. 

 

Ich hoffe, dir und deiner Familie   ___6___   es gut. Bitte schreib mir bald!   

 

 

Viele  ___7___        

 

Deine Freundin Tara 

 

1. a)  bis   b)  seit  c)  vor 

2. a)  freut    b)  gefällt   c)  mag  

3. a)  geholfen   b)  gemacht   c)  geplant 

4. a)  gerne    b)  lieben   c)  machen 

5. a)  bald    b)  noch   c)  wieder 

6. a)  bleibt    b)  geht   c)  hat  

7. a)  Grüße    b)  Liebe   c)  Wünsche 
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TEST III.  Bilden Sie Fragen. 

 

Haben Sie gestern …? 

z. B. arbeiten: Haben Sie gestern gearbeitet ? 

 

1. E-Mails schreiben:   Haben Sie gestern E-Mails geschrieben? 

2. mit Freunden/Kunden telefonieren: Haben Sie gestern mit Freunden/Kunden telefoniert? 

3. Termine vereinbaren:   Haben Sie gestern Termine vereinbart? 

4. mit Kollegen ein Gespräch führen: Haben Sie gestern mit Kollegen ein Gespräch geführt? 

5. im Auto Radio hören:   Haben Sie gestern im Auto Radio gehört? 

6. einen Kurs besuchen:   Haben Sie gestern einen Kurs besucht? 

7. ein Problem lösen:   Haben Sie gestern ein Problem gelöst? 

8. Bücher/Zeitungen lesen:  Haben Sie gestern Bücher/Zeitungen gelesen? 

9. einen Brief beantworten:  Haben Sie gestern einen Brief beantwortet? 

10. Musik hören:    Haben Sie gestern Musik gehört? 

11. einen Film sehen:   Haben Sie gestern einen Film gesehen? 

12. fernsehen:    Haben Sie gestern ferngesehen? 

13. vor dem Computer sitzen:  Haben Sie gestern vor dem Computer gesessen? 

14. Freunde besuchen:   Haben Sie gestern Freunde besucht? 

15. Sport treiben:    Haben Sie gestern Sport getrieben? 
 

 

 

TEST IV. Lesen Sie den Text still und machen Sie die folgenden Aufgaben. 

 

Lieber Thomas, 

wie geht es dir? Ich sitze hier gerade an meinem Schreibtisch und schaue aus dem Fenster: Es regnet in 

Strömen. Deshalb vertreibe ich mir die Zeit ein wenig und schreibe dir mal wieder. Das Wetter geht mir auf 

die Nerven, seit fast zwei Wochen regnet es hier. Ich brauche die Sonne!! 

Aber bald geht’s ja los!!! 

Ich freue mich schon sehr auf meinen Urlaub in Südfrankreich. Ich spare seit Weihnachten darauf; 

Südfrankreich ist nicht ganz billig, aber ich möchte endlich mal einen besonderen Urlaub machen, nicht 

immer nur diese kurzen Ausflüge in die Umgebung. Maastricht, Lüttich und Brüssel sind ja sehr schön, aber 

ich habe schon seit vier Jahren keinen richtigen Urlaub gemacht. 

Ich werde wahrscheinlich Mitte Juni mit dem Zug nach Nizza fahren; den genauen Termin weiß ich 

noch nicht. Der „Thalys“, ein französischer Hochgeschwindigkeitszug, fährt von Köln über Aachen bis Paris. 

Dort muss ich leider umsteigen und in den Zug Nizza einsteigen. Das ist etwas umständlich. Und der „Thalys“ 

darf sich nicht verspäten, denn ich habe nicht ganz so viel Zeit: der Zug nach Nizza fährt eine 

Dreiviertelstunde später. 

Ich habe noch viel zu tun: Ich muss ein Hotelzimmer buchen. Und natürlich die Fahrkarte kaufen; das 

mache ich aber online. Eventuell miete ich mir in Nizza  auch ein Auto und fahre etwas herum, denn ich 

möchte nicht nur am Strand liegen, sondern etwas von der Gegend sehen. 

Alles in allem habe ich aber noch keine festen Pläne; am besten besorge ich mir in einer Buchhandlung 

mal einen Reiseführer über Südfrankreich. Dann kann ich mich genau festlegen. 

Ach ja, und mein Französisch muss ich auch ein wenig auffrischen; ich habe viel vergessen ...Vielleicht 

mache ich noch einen Sprachkurs an, mal sehen. Lass es dir gut gehen und grüße deine Eltern und die Kinder 

von mir.  

 

Viele Grüße 

Klaus 
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Stimmen die folgenden Aussagen mit dem Text überein? – Kreuzen Sie ein!                  Richtig     Falsch 

            

1. Thomas lebt in Aachen und schreibt seinem Freund einen Brief. 

 

2. Seit Weihnachten legt Klaus Geld für seinen Urlaub zurück. 

 

3. Klaus kann nicht direkt nach Nizza fahren, sondern er muss in Paris umsteigen. 

 

4. In Nizza muss Klaus mit dem Auto zum Strand fahren. 

 

5. Vor seinem Urlaub muss Klaus einen Französischkurs besuchen, denn er kann kein  

Französisch. 

 

 

Welche der folgenden Aussagen stimmen mit dem Text überein? – Es ist immer nur eine Aussage 

richtig. 

1. A. In Aachen regnet es schon den ganzen April hindurch. 

B. Klaus sitzt zu Hause am Schreibtisch und möchte sich nicht langweilen, deshalb schreibt er einen 

Brief. 

C. Klaus verbringt seinen Urlaub in Aachen zu Hause, denn es regnet in Strömen. 

 

2. A. Vor vier Jahren ist Klaus zuletzt in Urlaub gefahren. 

B. Vier Jahre lang ist Klaus nicht mehr in Lüttich, Maastricht und Brüssel gewesen. 

C. Klaus hat sich seit vier Jahren keinen richtigen Urlaub leisten können. 

 

3. A. Er muss noch die Fahrkarte kaufen. 

B. Zum Umsteigen in Paris hat Klaus 45 Minuten Zeit. 

C. Leider hat der „Thalys“ nach Paris manchmal Verspätung. 

 

 

 

TEST V.  Telefonieren. Ergänzen Sie die fehlenden Verben in den Redemitteln. 
 

1. Sich melden, Hilfe anbieten. 

Guten Tag. Hier ist Martin Fischer. Was kann ich für Sie tun ? Kann ich Ihnen helfen ? 

 

2. Jemanden sprechen. 

Kann ich bitte Herrn Klein sprechen? 

Ich möchte gerne (mit) Herrn Klein sprechen. 

 

3. Nach dem Grund des Anrufs fragen. 

Worum geht es? Worum handelt es sich? 

 

4. Informationen erfragen. 

Ich möchte gerne wissen, wann Herr Klein zurückkommt. 

Könnten Sie mir sagen, wann Herr Klein zurückkommt? 

Ich habe eine Frage: Wann kommt Herr Klein zurück? 

 

5. Das Gespräch beenden. 

Danke für Ihren Anruf. Ich melde  mich morgen wieder. Auf Wiederhören. 

X 

X 

X 

X 

X 


